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1. Einleitung

Die ortliche Rechnungsprifung kann die ihr obliegenden Aufgaben nur dann effektiv und ef-

fizient wahrnehmen, wenn sie sich hierbei geeigneter Methoden bedient.

Eine Methode ist ganz allgemein eine planmaBige Vorgehensweise, um ein bestimmtes Ziel

Zu erreichen.

Ziel der ortlichen Rechnungspriifung ist es, eine qualifizierte Aussage dariiber treffen zu kon-
nen, ob die gepriifte Verwaltung rechtmaBig, zweckmaBig und wirtschaftlich handelt.
Ziel ist es aber auch, ggf. Empfehlungen zu geben, wie rechtmaBiges, zweckmaBiges und

wirtschaftliches Handeln erreicht werden kann.

Die nachfolgend dargestellten Methoden sollen hierbei eine Hilfe fiir die Praxis bieten. Sie

stellen eine Auswahl dar und erheben deshalb keinen Anspruch auf Vollstandigkeit.

Die Darstellung der einzelnen Methoden ist so gewahlt, dass in einer Einfithrung zunachst
ein Uberblick (iber die Methode gewahrt wird. Im Kapitel Vertiefung wird die Methode de-
tailliert erlautert. Praxishinweise enthalten Tipps, Checklisten oder Schemata, um die Me-

thode maoglichst nutzbringend anwenden zu kdnnen.

Thomas Streffing

Leiter des LWL-Rechnungsprifungsamtes



	Inhaltsverzeichnis
	Abbildungsverzeichnis
	Literaturverzeichnis
	Abkürzungsverzeichnis
	1. Einleitung
	2. Prüffelderkundung
	2.1 Einführung
	2.2 Vertiefung
	2.2.1 Allgemeine Prüffelderkundung
	2.2.2 Konkrete Prüffelderkundung
	2.3 Praxishinweise
	2.3.1 Fachlichkeit
	2.3.2 Personal und Organisation
	2.3.3 Finanzen
	2.3.4 IT
	2.3.5 Immobilien
	2.3.6 Vergaben
	2.3.7 Sonstiges
	3. Verständlichkeit in der Berichterstattung
	3.1 Einführung
	3.2 Vertiefung
	3.2.1 Einführung in den Berichtsgegenstand
	3.2.2 Gliederung des Berichtes
	3.2.3 Einfache Sprache
	3.2.4 Punktgenauigkeit
	3.2.5 Lebendige Sprache
	3.2.6 Schlüssigkeit des Gedankenganges
	3.2.7 Rechtschreibung und Zeichensetzung
	3.3  Praxishinweise
	4. Messung des Nutzens der Rechnungsprüfung
	4.1 Einführung
	4.2 Vertiefung
	4.2.1 Akzeptanzmessung
	4.2.2 Wirkungsmessung
	4.3 Praxishinweise
	4.3.1 Darstellung der Akzeptanzquote
	4.3.2 Darstellung der Wirkungsquote
	5. Subsumtionstechnik
	5.1 Einführung
	5.2 Vertiefung
	5.2.1 Festlegung
	5.2.2 Definition
	5.2.3 Subsumtion
	5.2.4 Bewertung
	5.2.5 Empfehlung
	5.2.6 Erläuterung
	5.2.7 Ergänzende Hinweise
	5.3 Praxishinweise
	5.3.1 Festlegung des SOLL
	5.3.2 Definition des Tatbestandsmerkmals
	5.3.3 Subsumtion
	5.3.4 Bewertung
	5.3.5 Ergänzende Hinweise
	6. Das Ausräumungsverfahren
	6.1 Einführung
	6.2 Vertiefung
	6.3 Praxishinweise

